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Wir wollen Flüchtlinge menschenwürdig unterbringen
n Niemanden lassen die Bilder 
kalt, die uns das Fernsehen täg-
lich ins Haus liefert: Bürgerkrieg 
im Irak und in Syrien, überfüllte 
Flüchtlingslager in den Nach-
barländern, Bootsflüchtlinge 
im Mittelmeer – von den unbe-
merkt Verdurstenden in der Sa-
hara ganz zu schweigen. Offen-
sichtlich ist das Elend zu Hause so 
groß, dass diese Menschen sich 
in Lebensgefahr begeben, um für 
sich und ihre Kinder eine bessere 
Zukunft zu ermöglichen. Sicher 
kann Deutschland und schon gar 
nicht Freiburg allen Notleidenden 
eine neue Heimat bieten. Wir sol-
len und werden aber uns um dieje-
nigen kümmern, die das Schicksal 
zu uns verschlagen hat.
Im Flüchtlingsheim in der Ham-
merschmiedstraße wohnen 232 
Menschen. Laut Gesetz stehen 
jedem von ihnen 4,5 m² Wohn-
fläche zu; kein Wunder, dass 
sich ein Großteil ihres Lebens 
im Freien abspielt, solange und 
sobald es das Wetter zulässt.  
Ursprünglich als Provisorium für 
10 Jahre gedacht, stehen die Con-
tainer inzwischen schon 25 Jahre 
hier, mit entsprechend schäbigem 
Äußeren. Immerhin sind diese 
Flüchtlinge verhältnismäßig gut im 
Stadtteil integriert: von Anfang gab 
es Helfer und Unterstützer, vor al-
lem aus der Dreifaltigkeitsgemein-
de, die Initiative „Zeit für Kinder“, 
das Sozialreferat des U-AStA der 
Pädagogischen Hochschule und 
das Haus 197 kümmern sich um 
Kinder und Jugendliche, das alle 
zwei Jahre stattfindenden Som-

merfest stärkt die Gemeinschaft 
und schafft Verbindungen zu den 
Nachbarn, der Konflikt „Fußball“ 
konnte durch den hartnäckigen 
Einsatz des Bürgervereins weit-
gehend gelöst werden. Strukturen 
und Menschen sind vorhanden, 
um die Neuankömmlinge zu in-
tegrieren und ein Ghetto zu ver-
hindern. Da sich kein Nachlassen 
des Flüchtlingsstroms abzeich-
net, plant die Stadt, die Contai-
ner an der Hammerschmiedstra-
ße durch ein festes Gebäude zu 
ersetzen. Damit kann auch die ab 
2016 geltende Vorgabe, jedem Be-
wohner 7 m² Wohnfläche zur Ver-
fügung zu stellen, erfüllt werden. 
Die Zahl der Bewohner bleibt wie 
bisher, aber die Neubauten wer-
den höher sein. Und wenn die 
Flüchtlingszahlen tatsächlich in 
Zukunft geringer werden, steht 
dieses Haus einheimischen Woh-
nungssuchenden zur Verfügung. 
Es versteht sich von selbst, dass 
der Lärmschutz hier neben der  

B 31 und der Höllentalbahn be-
sondere Aufmerksamkeit erfor-
dert; ein Schallschutzgutachten 
ist schon in Arbeit. Der Bürgerver-
ein begrüßt die städtische Zusa-
ge, rechtzeitig in die Planung des 
Neubaus einbezogen zu werden.
Die Politik der Stadt, die Flücht-
linge in kleinen bis mittelgroßen 
Gruppen über die ganze Stadt zu 
verteilen, hat sich bewährt und 
wird vom Bürgerverein unterstützt. 
Das heißt auch für unsere Stadttei-
le zusätzliche Wohnmöglichkeiten: 
44 Plätze in Wohnungen der Erz-
diözese in der Kartäuserstraße, 20 
Plätze im Pfarrhaus Maria-Hilf, 45 
bis 55 Plätze vorübergehend auf 
dem Bahnhofsgelände Littenwei-
ler. Der Bürgerverein steht dem 
grundsätzlich positiv gegenüber, 
zumal bei der guten Verkehrsan-
bindung dieser Standorte.
Der Bürgerverein schlägt vor, 
rechtzeitig einen Runden Tisch 
zu bilden, wo sich Bürgerinnen 
und Bürger auf den Empfang der 

neuen Einwohner so gut wie mög-
lich vorbereiten. Entsprechende 
Erfahrungen sind vorhanden, wie 
sich bei der Dreisamrenaturie-
rung oder beim Neubau der Ka-
priole gezeigt hat. Allerdings ist 
für uns auch selbstverständlich, 
dass die öffentliche Hand für ei-
ne zumindest ausreichende So-
zialbetreuung sorgen und die eh-
renamtlichen Helfer professionell 
unterstützen muss; wir erinnern 
an die unzureichende personel-
le Ausstattung des Hauses 197.

BV

Bürgersprechstunde      
Der Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee hält ab November jeden Donnerstag von 16.00 – 18.00 Uhr eine Sprechstunde ab 

(nicht an Feiertagen und nicht während der Schulferien).

im Büro des Ambulanten Pflegedienstes in der Heinrich-Heine-Straße 18a  
(Zugang von der Hansjakobstraße, zwischen Reisebüro und Café Ambrosia)
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+++ Termine +++
des Bürgervereins

SA I  06.12.  I  10.00 - 14.00 Uhr
Kinderflohmarkt im ZO

MI   |  17.12.   |   20.00 Uhr
Frauenstammtisch
im Eiscafe „Quo Vadis“ im ZO

Redaktion & Grafik des 

Bürgerblattes sowie der 

Vorstand des Bürgervereins 

wünschen allen 

Leserinnen & Lesern

und allen Inserenten 

geruhsame 

Weihnachtstage.
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Meierhof der Kartaus – 
ein Offener Brief des Bürgervereins

Sehr geehrter Herr Schulze,

nachdem das UWC Robert Bosch College glücklich eröffnet ist (die Eröffnung ist Titelgeschichte unse-
res Bürgerblattes im November) lenken wir Ihre Aufmerksamkeit auf den Meierhof. In der Bürgerschaft 
herrscht die Befürchtung, dass er wegen seines desolaten Zustandes und der erforderlichen Sanie-
rungskosten der Einfachheit halber abgerissen werden wird. Dem können wir keinesfalls zustimmen.
Angesichts der Eingriffe in das Erscheinungsbild, die die neuen Schüler- und Lehrerhäuser zwangsweise 
mit sich gebracht haben, ist eine weitere Beeinträchtigung des Denkmals Kartaus nicht hinnehmbar. 
Die sorgfältige Sanierung der Kartaus lässt uns jedoch hoffen, dass Sie als Bauherr dem Meierhof 
ähnliche Aufmerksamkeit widmen werden. Wir würden es sehr begrüßen, wenn Sie die interessierte 
Bürgerschaft auf einer öffentlichen Veranstaltung über die Zukunft des Meierhofs informieren könn-
ten. Der Bürgerverein ist dabei gerne behilflich.

In der Hoffnung, keine Fehlbitte getan zu haben, verbleibe ich
mit freundlichen Grüßen

Dr. Karl-Ernst Friederich, Vorsitzender  /  20.10.2014 Bis Redaktionsschluss ist noch 
keine Antwort eingegangen.

Heinrich-Heine-Straße18a 
gegenüber Endhaltestelle Lassbergstr. 
Telefon 0761/66230

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag 8.30 bis 14.00 Uhr

Die Flocke
Naturkost

n Über 40 Mitglieder folgten 
der Einladung des Bürgerver-
eins Oberwiehre-Waldsee in das 
Haus der BADISCHEN HEIMAT 
in der Hansjakobstraße 12 und 
lauschten den Ausführungen des 
Landesvorsitzenden, Dr. Sven von 
Ungern-Sternberg, Regierungs-
präsident und Baubürgermeister 
a.D., über das dem Verein gehö-
rende Gebäude aus den 1920er 
Jahren, mit seinen Originalmöbeln 
und den vielen Exponaten aus der 
Geschichte des Vereins, der seit 
1926 dort residiert. Als in seiner 
Zeit gern gesehenes „Frühwarn-

Bürgerverein besucht die „Badische Heimat“
system“ bezeichnet er den Bürger-
verein, der sich engagiert für die 
Belange des Stadtteils einsetze.
Aufgrund der großen Resonanz 
schloß Dr. Sven von Ungern-
Sternberg einen „Tag der offenen 
Tür“ für alle im kommenden Jahr 
nicht aus, ggf. ergänzt um ein klei-
nes Sommerfest im wunderschö-
nen Garten – vorausgesetzt der 
Bürgerverein unterstützt dabei.
Und nachdem auch die „Muet-
tersproch-Gsellschaft“ dort ihren 
Sitz hat, könnte daraus etwas 
sehr schönes mit alemannischem 
Liedgut etc. werden.

Hans Homlicher, BV

www.oberwiehre-waldsee.de

…bieten wir Ihnen in unserer modernen und stetig wachsenden Zahnarzt-
praxis im Herzen von Freiburg. Finden Sie in unserem harmonischen Team 
das berufliche Zuhause, das Sie sich schon lange wünschen. Denn das  
Miteinander ist bei uns Herzenssache! Wir suchen ab sofort eine/n…

 ZFA mit Schwerpunkt Assistenz
 ZFA mit Schwerpunkt Prophylaxe
…mit Erfahrung und sanfter Hand! Sie sind ein offener, fröhlicher Mensch mit 
gepflegtem Äußeren und gutem Einfühlungsvermögen. Sie arbeiten selbst-
ständig, vorausschauend  und lieben das, was Sie tun?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung in Voll- oder Teilzeit.

Praxis für Zahnheilkunde & Ästhetik
Kartäuserstraße 51a  |  79102 Freiburg  |  mail@dr-peter-graf.de

beste Aussichten…

IM
M
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n Mit einer Pressekonferenz und 
einer abendlichen Fachveran-
staltung stellte die Stadt Frei-
burg am 20. Oktober die neu 
eingerichtete Anlaufstelle für 
Gebäude-Energieberatung vor. 
Diese ist beim „Beratungszentrum für 
Bauen und Energie“ angesiedelt und 
ergänzt die bereits seit Jan. 2009 an-
gebotene Bauberatung.
„Wenn die Stadt Freiburg ihre Energie-
sparziele erreichen will, dann ist die 
energetische Sanierung der Bestands-
gebäude eine der Schlüsselfragen und 
daher wollen wir Bauberatung und 
erste Energieberatung jetzt aus einer 
Hand anbieten“ erklärt Baubürgermei-
ster Haag die Motivation zur Einrich-
tung des neuen Angebots.

Es handelt sich hierbei um eine kosten-
freie Initialberatung, die den Interes-
sentinnen und Interessenten eine erste 
Richtung vorgeben soll. Sanierungs-
willige können darüber hinaus dazu 
motiviert werden, bei grundsätzlich 
fälligen Sanierungsvorhaben energe-
tische Optimierung mit umzusetzen, 
also hier Synergien zu nutzen und 
somit ihre Gesamtsanierungskosten 
zu minimieren. Die Beratung erörtert 
Optionen zu möglicher Gebäudedäm-

Städtische Energieberatungs-
stelle startet ihr Angebot

mung genau so wie den Einsatz erneu-
erbarer Energie oder den Ersatz der 
Heizungstechnik (Brennwerttechnik, 
BHKW etc.). 
Hinweise auf Förder- und Finanzie-
rungsmöglichkeiten sind ein weiteres 
Thema. Hierzu kooperiert das zu-
ständige Baurechtsamt eng mit dem 
Umweltschutzamt, da bei letzterem 
städtische Förderprogramme zur Ge-
bäudesanierung wie zum Beispiel „En-
ergiebewusst sanieren“ angesiedelt 
sind. Je nach Art der anfallenden Vor-
haben werden weitere, erfahrene Fach-
leute für die anschließende, detaillierte 
Beratung und Planung der Maßnah-
men empfohlen (Energieagentur, En-
ergieberater, Ing.-Büros, Architekten).

Die Beratungsstelle Bauen und Ener-
gie ist im Technischen Rathaus, Bau-
rechtsamt angesiedelt. 
Sprechzeiten und Kontaktdaten sind 
zu finden unter 
www.freiburg.de/bzbe
 
Bei konkreten Vorhaben empfiehlt sich 
eine Terminvereinbarung. Eine Check- 
liste zu Erfassung erster Gebäude-
daten und zur Vorbereitung des Ge-
spräches ist ebenfalls auf der Webseite 
der Stadt abrufbar.

Wulf Westermann, BV

Nutzen Sie die
Vorteile Ihres
Miele Premium Partners!

• Miele Kundendienst

•  Verkauf durch
geschulte Fachkräfte

•  Kompetenter Service für
Ersatzteile und Zubehör

• Miele Shop

Inhaber: Stefan Ernst
Kußmaulstraße 1
79114 Freiburg
Telefon 07 61 / 8 38 12
Telefax 07 61 / 89 27 27
www.gebr-schlosser.de

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUDIO

091329_Schlosser.indd   1 11.05.2010   9:02:58 Uhr
Der Moment, in dem sich Ihre 
Augen auch am Abend noch 
entspannt und frisch anfühlen.

Volkmer-Brillen
Salzstraße 5
79098 Freiburg
Tel. 0761 35052
www.volkmer-brillen.de We make it visible.

17. Dez. /  20.00 Uhr
im 
Eiscafe „Quo Vadis“
ZO

Jeden 3. Mittwoch im Monat

Kontakt: 
Christa Schmidt 
 2 38 06

Frauenstammtisch
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.
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79100 Freiburg-Günterstal
Torplatz 1  •   07 61-2 91 03

www.kuehlerkrug.de

Fam. Georg Fehrenbach   ·   Mi Ruhetag

Hotel · Restaurant

Kühler Krug

Dezember/Weihnachten
Tägl. frische Forchheimer Gänse

Festliche Weihnachtsmenüs  
am 1. + 2. Weihnachtsfeiertag

Genießen Sie zum Jahresausklang
unser großes Silvestermenü

· jeweils Vorbestellung erwünscht ·

Reservierungen für Weihnachtsfeiern 
nehmen wir gerne entgegen.

Räume für Festlichkeiten bis 80 Pers.


 

 




 


 





TIPP: ...verschenken Sie „Genuss“ mit 
unserem kulinarischen Geschenkgutschein.

   

Frohe 
    Weihnacht

DANKE
und ein glückliches
                   neues Jahr

 Aus dem Stadtarchiv… 

 Am 20.1.1887 hatte der Bür-
gerausschuss (Vorläufer des 
Gemeinderats) beschlossen, 
das für die Dreikönigstraße 
erforderliche Himmelsbach-
Gelände beim (alten) Wiehre-
bahnhof zu enteignen; dazu war 
die Zustimmung der Regierung 
in Karlsruhe erforderlich. Drei 
Monate später erfährt sie, dass 
der Großherzog „auszusprechen 
geruht“ habe, das Enteignungs-
Verfahren durchzuführen. Wegen 
des Widerstands von Himmels-
bach zieht sich dieses Verfahren 
über mehrere Jahre hin.
Zunächst hatte die Stadt vor dem 
Landgericht auf die Enteignung 
der erforderlichen Fläche zum 
Preis von 10 Pfennig je Quad-
ratfuß (etwa 1 M/m²) geklagt; 
Himmelsbach wollte hingegen 
1,20 M je Quadratfuß und auch 
sein ganzes Grundstück an die 
Stadt abtreten, weil der Rest für 
die geplante Kyanisierungsan-
stalt nicht mehr zu gebrauchen 

sei. Das Landgericht entschied, 
dass nur das für die Straße be-
nötigte Gelände zu enteignen sei, 
allerdings zu einem Preis von 40 
Pfennig je Quadratfuß; zu diesem 
Preis hatte Himmelsbach 1885 
das Gelände erworben. Von den 
Gerichtskosten musste er 95 % 
übernehmen. 
Damit war er keineswegs zufrie-
den und ging beim Oberlandes-
gericht Karlsruhe in Berufung. 
Dort wurden Gutachten und 
Gegengutachten vorgelegt, die 
sich auf den Wert des Grund-
stücks, auf die Möglichkeit, die 
Anstalt auf dem Restgrundstück 
zu betreiben und auf einen mög-
lichen Gleisanschluss bezogen. 
Die Stadt war auch der Ansicht, 
Himmelsbach könne erforderli-
chenfalls Gelände östlich seines 
Grundstücks von Dr. Böhringer 
(hier handelt es sich um das ehe-
malige Rittergut Böhringer, von 
dem noch Pfarrhaus und Gemein-
desaal Maria Hilf zeugen) erwer-

ben, wenn sein Restgrundstück 
zu klein sein sollte.
Himmelsbachs Vorschlag, die 
Dreikönigstraße nach Westen zu 
verlegen, wurde von der Stadt 
und der Bahnverwaltung kate-
gorisch abgelehnt: eine gerade 
Linienführung sei unerlässlich. 
Vergleichsverhandlungen sind ge-
scheitert, und so kam es 1889 
zum Urteilsspruch des Oberlan-
desgerichts: Die Stadt muss das 
gesamte Gelände erwerben, und 
zwar zu einem Preis von 1,20 M je 
Quadratfuß. Himmelsbach hatte 
einen vollen Erfolg erzielt; sein 
Grundstück war in vier Jahren im 
Wert auf das Dreifache gestiegen.
 Begründet wurde dies damit, 
dass das Grundstück von vorn-
herein für einen Gewerbebetrieb 
vorgesehen war; für die Annah-
me einer Spekulation fehle jeder 
Anhalt. Zum Eigentumsbegriff ge-
höre auch „die Ausbeutung der 
durch die öffentlichen Anstalten, 
insbesondere den Verkehrsan-

stalten, gebotenen Gelegenhei-
ten.“ Deshalb sei der derzeitige 
Grundstückswert zu Grunde zu 
legen und die Stadt muss insge-
samt 45 393,60 M zahlen.
Kurzzeitig erwog die Stadt eine 
Revision beim Reichsgericht. Das 
Rechtsgutachten des dort zuge-
lassenen Anwalts Lewald endete 
mit der Aussage, eine erfolgrei-
che Revision „ist vielmehr, wenn 
auch nicht wahrscheinlich, so 
doch möglich.“ 
Schließlich war die Bauerlaubnis 
bei Beginn des Enteignungsver-
fahrens rechtskräftig versagt und 
ein Gleis lasse sich auch zum jet-
zigen Ort (nördlich der Bahnlinie) 
anlegen. Der Stadtrat verzichtet 
wegen der Zweifelhaftigkeit aber 
auf die Revision, das Urteil wird 
rechtskräftig, das letzte Hindernis 
zum Bau der Dreikönigstraße ist 
ausgeräumt.                   

K.-E. Friederich

Fortsetzung folgt

Bau der Dreikönigstraße (Teil 2)

Unter diesem Titel wird das Bürgerblatt in loser Folge kleinere  
Beiträge über  unsere Stadtteile bringen. 
Wir freuen uns über Ergänzungen und Fotos (leihweise).

Inh. Gerhard Sandfort

E L E K T R O

M a x    Lö f f le r

Unser Service für Sie:
•   Verkauf und Reparatur 

sämtlicher Elektrogeräte
• Planung und Beratung
• Elektroinstallationen 
• Antennen-, Kabel- & SAT-Anlagen 
• Schwachstrom- & Telefonanlagen

Wir beraten Sie gerne !

Littenweiler Straße 6 • 79117 Freiburg 
Fon 07 61. 6 71 15 • Fax 07 61. 6 57 84
www.elektroloeffler-sandfort.de

Inh. Thomas Sandfor t
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www.ft1844-freiburg.de/sport-spiel-spass

Wir schenken Ihnen die Aufnahmegebühr und 
einen Schnuppermonat „Hallenbad“ dazu. *

Ballett | Hip Hop reMix | Jazztanz | Kindertanzen | Music Video Dance | Musical Dance | Ballett | Hip Hop reMix | Jazztanz | Kindertanzen | Music Video Dance | Musical Dance | Ballett | Hip Hop reMix | Jazztanz | Kindertanzen | Music Video Dance | Musical Dance | 
Steptanz | Zumba KidsSteptanz | Zumba Kids® | ... für Erwachsene und Kinder | ... für Erwachsene und Kinder

Let’s dance!

Die Aktion ist gültig bis zum 31. Dezember 2014

Werden Sie jetzt Mitglied im Verein 
(mit Zusatz „Tanz“) oder melden 
Sie sich als Mitglied zum „Tanz“ an. 

*

Frohe Weihnachten und 
einen guten Start ins neue Jahr 

wünscht Ihnen

Ver
V

$ LESERBRIEF
Zu unserem Artikel zur Radvor-
rangroute erhielten wir folgenden 
Leserinbrief:
Das mit dem Vorrang ist ja gut 
gemeint, unterstreicht jedoch den 
Rad-Schnell-Weg-Charakter der 
Strecke noch mehr. Solange sich 
Jogger, ältere Mitbürger mit Geh-
wagen, kleine Kinder auch auf 
Laufrädern, Hunde, Inliner, Board-
fahrer, Fußgänger aller Art dort 
auf dem dafür knapp bemessenen 
Raum tummeln, sehe ich eher die 
Bezeichnung „Rad-VORSICHT-
Route Nr. 1“ angebracht. Für den 
wahren Nutzen einer Vorrangroute 
gehören die Nutzungsbereiche klar 
getrennt, um Gefahren wirklich zu 
vermeiden und die Vorrangroute 
ihrer Bestimmung zuzuführen. Ich 
nutze den Radweg täglich und 
wunderte mich sehr über das neue  
Logo im Zusammenhang mit der 
weiterhin gemischten Verkehrs-
führung. Ich plädiere für eine klare 
Trennung – zur Sicherheit aller, 
weil es eben eine so wichtige 
Verbindungstraße für Radfahrer 
ist! Vielleicht wäre das nochmals  
eine Diskussion mit Öffentlichkeit 
und Stadt wert.     Frauke Czelinski

www.ft1844-freiburg.de/sport-spiel-spass

Wir schenken Ihnen die Aufnahmegebühr und 
einen Schnuppermonat „Hallenbad“ dazu. *

Ballett | Hip Hop reMix | Jazztanz | Kindertanzen | Music Video Dance | Musical Dance | Ballett | Hip Hop reMix | Jazztanz | Kindertanzen | Music Video Dance | Musical Dance | Ballett | Hip Hop reMix | Jazztanz | Kindertanzen | Music Video Dance | Musical Dance | 
Steptanz | Zumba KidsSteptanz | Zumba Kids® | ... für Erwachsene und Kinder | ... für Erwachsene und Kinder

Let’s dance!

Die Aktion ist gültig bis zum 31. Dezember 2014

Werden Sie jetzt Mitglied im Verein 
(mit Zusatz „Tanz“) oder melden 
Sie sich als Mitglied zum „Tanz“ an. 

*



„Advent  
der Migranten“  

 Ausstellungseröffnung zum 
Thema „Handy, Computer, 
Internet und Migration“ am  
19. Dezember ab 19.30 mit  
Musik und Tanz.
Zum vierten Mal findet im Amt für 
öffentliche Ordnung am Johannis-
kirchplatz die Ausstellung „Advent 
der Migranten“ statt. 
Das diesjährige Thema  „Migration 
und Digitalisierung“ –  Laufzeit der 
Ausstellung bis Ende Januar 2015. 
Träger ist das Roma Büro Freiburg.

Zwischen den Jahren. Schön mittendrin.

Die Sparkasse sendet gute Wünsche für Weihnachten und 
Neujahr. Aus ganzem Herzen in die ganze Region.
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Das ZO stimmt auf das Fest des Jahres ein: 
Attraktives Weihnachtsprogramm für Groß und Klein.

n Die Vorweihnachtszeit ist für 
Kinder und Erwachsene glei-
chermaßen eine ganz beson-
ders schöne Zeit des Jahres: 
Eine Zeit mit großem Zauber, 
voller Geheimnisse und Überra-
schungen. Um Kindern das War-
ten auf den Weihnachtsmann auf 
erlebnisreiche Art zu verkürzen 
und Eltern die Suche nach pas-
senden Weihnachtsgeschenken 
noch schöner zu gestalten, prä-
sentiert das ZO während der Ad-
ventszeit auf seinen eleganten, 
stimmungsvoll dekorierten Ein-
kaufsebenen ein buntes Weih-
nachtsprogramm, das der gan-
zen Familie Freude bereitet.
Immer freitags/samstags im Ad-
vent: Weihnachtsmarkt im ZO.
An den Advents-Freitagen/-Sams-
tagen vom 28./29. Nov. – 19./20. 
Dez. bieten ausgewiesene Kunst-
handwerker und Hobbykünstler 
auf dem großen Weihnachtsmarkt 
im ZO festliche Dekorations- und 
überraschende Geschenkideen 
für die ganze Familie an. Ob Krip-
penfiguren, Kerzen oder Baum-
schmuck, Stoff- oder Holzkrea-
tionen, Weihnachtskarten oder 
Geschenkverpackungen – an 
den Ständen im ZO finden Besu-
cher/innen in entspannter Atmo-
sphäre alles, was das Fest schö-
ner und auch etwas individueller 

macht. Zum Angebot zählen eben-
so Kunstgegenstände, Schmuck 
und Accessoires, handgearbeitete 
Puppen, Puppenkleider und vie-
les mehr. 
Am Sa., 6. Dezember: Großer 
Weihnachts-Kinderflohmarkt.
Auch der große Weihnachts-Kin-
derflohmarkt am Samstag, 6. De-
zember, steht ganz im Zeichen des 
bevorstehenden Weihnachtsfes-
tes. Von 10 - 14 Uhr gibt es hier 
passend zum Fest gut erhaltenes 
Spielzeug, schöne Bücher, gefrag-
te CD´s und vieles mehr zu ent-
decken. Alle Kinder, die noch ein 
überraschendes Geschenk oder 
etwas Besonderes für das eige-
ne Kinderzimmer suchen, sollten 
diesen Termin nicht verpassen. 

Am 5. + 6. Dezember kommt der 
Nikolaus ins Haus.
Am Freitag, den 5. Dez., ist der 
Nikolaus im ZO unterwegs. In der 
Zeit von 14 – 18 Uhr verteilt die-
ser weihnachtliche Vorbote klei-
ne Geschenke. Auch am Tag des 
Kinderflohmarktes im ZO, Sa., 6. 
Dez., ist er von 10 – 14 Uhr mit 
süßen Gaben im ZO anzutreffen.  
Am 9./10./11. Dez. begeistert 
die Freiburger Puppenbühne 
alle Kinder.
Kleine ZO-Besucher können sich 
auch in diesem Jahr wieder auf 
begeisternde Aufführungen der 
Freiburger Puppenbühne freu-
en. Am Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag, zeigt das belieb-
te Puppentheater jeweils um 16 

Uhr das Stück „Kasper und der 
Weihnachtsmann“. Es richtet sich 
an Kinder ab 4 Jahren. Der Ein-
tritt ist frei.
An allen Donnerstagen im Ad-
vent: Weihnachtsbasteln für 
Kinder. 
Schöne Sachen zum Weihnachts-
fest basteln – was machen Kinder 
in der spannenden Vorweihnachts-
zeit lieber? Das Weihnachtsbas-
teln im ZO bietet ihnen auch die-
ses Jahr wieder Gelegenheit dazu. 
Es findet in der Adventszeit, erst-
mals am 27. Nov., donnerstags 
von 16 – 17.30 Uhr im OG statt 
und steht ganz im Zeichen des 
nahenden Festes. Kinder können 
hier gemeinsam Baumschmuck, 
weihnachtliche Figuren oder kleine 
Geschenke basteln.
Festliche Weihnachtsdekora-
tion.
In der Adventszeit dürfen sich 
Besucher des ZO auf ein festlich 
geschmücktes Haus freuen. Eine 
wunderschöne Weihnachtsdeko-
ration, zu der ein stattlicher Weih-
nachtsbaum im Foyer des Hauses 
und mit funkelnden Lichtbändern 
dekorierte Säulen vor dem Haupt-
eingang gehören, sorgt für weih-
nachtliche Stimmung. Mehr wird 
nicht verraten, denn schließlich ist 
die Weihnachtszeit eine Zeit der 
Überraschungen.

In der Novemberausgabe des Bürgerblattes schlichen sich Druckfehler ein - die richtigen Termine stehen nun in dieser Ausgabe. 
(Anmerkung der Redaktion)

Body Workout | Bokwa® | Box & Fun | Core-Training | Cross-Workout | Cross-Fitness | Indoor  | Box & Fun | Core-Training | Cross-Workout | Cross-Fitness | Indoor  | Box & Fun | Core-Training | Cross-Workout | Cross-Fitness | Indoor 
Cycling | Pilates | Rückenfit/Flexi Bar | Streching und Mobilisation | TRX Training | Total Body Cycling | Pilates | Rückenfit/Flexi Bar | Streching und Mobilisation | TRX Training | Total Body Cycling | Pilates | Rückenfit/Flexi Bar | Streching und Mobilisation | TRX Training | Total Body 
Drill im Functional Playground | Yoga | Zirkeltraining im Functional Playground | ZumbaDrill im Functional Playground | Yoga | Zirkeltraining im Functional Playground | ZumbaDrill im Functional Playground | Yoga | Zirkeltraining im Functional Playground | Zumba® | …

Die Aktion ist gültig bis zum 31. Dezember 2014

Werden Sie jetzt Mitglied im Verein 
(mit Zusatz „Fitness“) oder melden Sie sich 
als Mitglied zum „Fitness“ an. 

 Macht fit. Macht Spaß. Mach mit!

www.ft1844-freiburg.de/fitness-gesundheit-reha

Wir schenken Ihnen die Aufnahmegebühr und 
einen Schnuppermonat „Hallenbad“ dazu. *

*

Body Workout | Bokwa® | Box & Fun | Core-Training | Cross-Workout | Cross-Fitness | Indoor  | Box & Fun | Core-Training | Cross-Workout | Cross-Fitness | Indoor  | Box & Fun | Core-Training | Cross-Workout | Cross-Fitness | Indoor 
Cycling | Pilates | Rückenfit/Flexi Bar | Streching und Mobilisation | TRX Training | Total Body Cycling | Pilates | Rückenfit/Flexi Bar | Streching und Mobilisation | TRX Training | Total Body Cycling | Pilates | Rückenfit/Flexi Bar | Streching und Mobilisation | TRX Training | Total Body 
Drill im Functional Playground | Yoga | Zirkeltraining im Functional Playground | ZumbaDrill im Functional Playground | Yoga | Zirkeltraining im Functional Playground | ZumbaDrill im Functional Playground | Yoga | Zirkeltraining im Functional Playground | Zumba® | …

Die Aktion ist gültig bis zum 31. Dezember 2014

Werden Sie jetzt Mitglied im Verein 
(mit Zusatz „Fitness“) oder melden Sie sich 
als Mitglied zum „Fitness“ an. 

 Macht fit. Macht Spaß. Mach mit!

www.ft1844-freiburg.de/fitness-gesundheit-reha

Wir schenken Ihnen die Aufnahmegebühr und 
einen Schnuppermonat „Hallenbad“ dazu. *

*


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 Angebote gültig bis 31. Dezember

Alles unter einem Dach…

450 Parkplätze Linie 1 bis            Alter Messplatz

Öffnungszeiten
Mo – Fr	 9.00 –20.00 Uhr        
Sa	 9.00 – 18.00 Uhr

Blaue Lilie
MÖBEL & ACCESSOIRES

✁

Salzstraße 37/39 | 79098 Freiburg
fon +49 (0) 761 888 548 54

Schwarzwaldstraße 78 | 79117 Freiburg
fon +49 (0) 761 707 89 364

www.blauelilie.com | info@blauelilie.com

erhalten Sie auf 
Ihren Einkauf, einmalig 

gegen Vorlage dieser Anzeige

Anzeige bitte ausschneiden und mitbringen!

Tr o c k e n e  H a u t

REPAIR FUßCREME 10% UREA
M I T  L A C TAT

EXTREM TROCKENE UND RAUE FÜßE
Mindert Druckstellen und Verhornung

Mit intensiv feuchtigkeitsbindendem
Urea und Lactat

         Auch bei Diabetes                           Ohne Duftstoffe

M edi   z ini   s che    H a u t pfle    g e

Solange 
der Vorrat 

reicht

Unser Angebot 
im Dezember:

-25 % auf

Pizza vegetarisch  5,30 e   

Falafel Teller + Getränk  6,20 e 

Hallomi + Getränk  6,30 e

 8 88 50 39

Gutschein für eine

Gegen Vorlage 
dieses Gutscheins 
erhalten Sie eine 
k o s t e n l o s e 
Augeninnendruck-
Messung im Wert 
von 20,00 e. 

Augeninnendruck-Messung
Die Messung erfolgt mit 

einem Non-Contact-Tonometer

Das Messergebnis kann aber nur Auffällig-
keiten zeigen, eine Diagnose kann nicht 
gestellt werden.

Gültig bis 31.12. 2014

Wir  wünschen 
Ihnen eine schöne 

Weihnachtszeit.

Tablet-Aktions-Wochen:
Tablets schon ab 1,00 €

Gratis: 
O2-Prepaid-Daten-Sim-Karte
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Pa r t eien  

 CDU Littenweiler-Waldsee
Herzliche Einladung zum Vororttermin

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die CDU Littenweiler-Waldsee lädt Sie sehr herzlich ein zum Thema 

„Verbesserungsmöglichkeiten für Fußgängerinnen und Fußgän-
ger am Dreisamuferweg im Bereich Littenweiler/Ebnet“
zu einem Vor-Ort-Termin mit dem 
Chef des Garten- und Tiefbauamtes Frank Uekermann
am Freitag, den 21. November 2014 um 14.30 Uhr 
auf Höhe des Ebneter Schloßstegs.
Wir wollen vor Ort erörtern, wie wir die Situation für Radfahrer und 
Fußgängerinnen/er verbessern können und freuen uns über Ihr Inte-
resse.

Dr. Klaus Schüle, Ortsvorsitzender CDU Littenweiler-Waldsee

n So könnte das Fazit aus Sicht 
der GRÜNEN Gemeinderats-
fraktion lauten, wenn es darum 
ginge, einer um sich greifenden 
Negativstimmung - vor allem 
auch in der Presse - entgegen-
zutreten. „Raser, Rowdies, Rüpel, 
rücksichtslos, rabiat, regelwidrig, 
Rotlichtverstöße...“ - fast alle Attri-
bute zum Radlerverhalten begin-
nen mit „R“ - auch in Leserbriefen 
wird überwiegend mit markanten 
Vokabeln auf  Freiburgs Radler 
eingedroschen.
Die Wirklichkeit sieht indes völ-
lig anders aus! Vorweg zur Klar-
stellung: Auch wir wissen um 
„schwarze Schafe auf zwei Rä-
dern“, die sich völlig unangemes-
sen verhalten und nachts ohne 
Licht entgegen der Fahrtrichtung 
bei Rotlicht Kreuzungen über-
queren - und wir wollen das in 
keiner Weise entschuldigen - im 
Gegenteil: Auch hier sehen wir 
Handlungsbedarf! Aber es ist wie 
so oft: Eben jene kleine „radika-
le“ Minderheit schwarzer Schafe 
prägt für viele das Bild - und damit 
das Image - der gesamten Zunft. 
Die Fakten sprechen eine andere 
Sprache: 
• Rund 30% aller Wege in Freiburg 
„Binnenverkehr“ werden mit dem 
Fahrrad zurückgelegt - nur das 
westfälische Münster weist unter 
den deutschen Großstädten beim 
Radverkehr einen noch höheren 

Wider alle anderslautenden Vorurteile und  
Gerüchte:

Radverkehr ist ein Segen für alle!

„Modal-Split“ auf. Dabei stehen 
den Radlern in Freiburg aber nur 
3% der Verkehrsfläche zur Verfü-
gung; ein krasses Missverhältnis 
und einer der Gründe, warum es 
oft so eng zugeht.
• Hochinteressant auch: Wäre der 
Radverkehrsanteil hier so gering 
wie in Stuttgart (6%) - würde der 
Kfz-Verkehr völlig zusammen-
brechen! Radverkehrsförderung 
kommt also auch den Autofahrern 
zugute -  Radler 
• Und: Bei ca. 70% aller Unfälle 
zwischen Radlern und Kfz trägt 
der Autofahrer die (Haupt-) schuld! 
Von „Autorüpeln“ ist dennoch nie 
die Rede. 
• Völlig unterschätzt auch: der „ru-
hende Verkehr“: Auf einem Pkw-
Stellplatz können 12 Fahrräder 
parken - es gibt hier aber auch 
rund doppelt so viele Räder wie 
Autos.
• Dass Radfahren die mit Abstand 
umweltverträglichste Art der Fort-
bewegung auf Rädern ist, weiß 
ohnehin jedes Kind - von den un-
glaublich positiven „Nebenwirkun-
gen“ für die Gesundheit ganz zu 
schweigen.
Alle sachlichen Argumente spre-
chen also dafür, das Radfahren - 
gerade auch innerstädtisch - wei-
ter zu fördern. Die Instrumente 
dafür sind weitgehend bekannt 
und erprobt - man muss das 
Rad(fahren) nicht neu erfinden...!

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

...und seine konsequente Förderung ist auch 
künftig ein wesentlicher Baustein 

grüner Verkehrspolitik!“ 

ist zwar das erklärte 
Ziel Freiburger Ver-
kehrspolitik - kon-
sequent umgesetzt 
wurde es in Freiburg 
aber konkret bisher 
nur an dieser einen 
Stelle - in unserem 
Stadtteil: bei der 
Kreuzung des Sand-

Vorrang für den Radverkehr…

n Der SPD Ortsverein Freiburg-
Ost begrüßt die positive Reak-
tion der Bürgerschaft im Frei-
burger Osten auf die geplante 
Flüchtlingsunterkunft in der Nä-
he des Littenweiler Bahnhofs. 
„Wir freuen uns, im Rahmen des ge-
planten Runden Tisches mit den Bür-
gerinnen und Bürgern, den Empfang 
der neuen Einwohner so gut als mög-
lich vorzubereiten und diese bei uns 
im Freiburger Osten willkommen zu 
heißen. Der Runde Tisch kann auch auf 
mögliche Probleme und Konflikte re-
agieren“, so der Ortsvereinsvorsitzen-
de Jens Papencordt. Positiv hebt der 
Ortsverein zudem hervor, dass Sozi-
albürgermeisters Ulrich von Kirchbach 
trotz hoher Flüchtlingszahlen an der 
Linie festhält, Flüchtlinge in kleineren 
Gruppen  innerhalb der Stadtteile un-
terzubringen. Die Erfahrung mit dieser 
Praxis zeigt, dass dies die Integration 
der Neuankömmlinge erleichtert und 
eine Gettobildung verhindert.

Einladung zum Adventscafé
Am 7. Dezember findet das tradi-
tionelle Adventscafé des SPD-Orts-
vereins Freiburg-Ost statt, welches 
dieses Jahr dem Konzept des „Er-
zählcafés“ folgt. Die Idee ist hierbei, 
dass Zeitzeugen einen Impuls geben, 
welcher anschließend gemeinschaft-
lich vertieft wird. 
Als Referentinnen und Referenten freu-
en wir uns Bruno Köbele (ehemaliger 
Vorsitzender der IG Bau-Steine-Erden), 
Gerlinde Kurzbach (ehemalige Mitar-
beiterin bei UN-Friedensmissionen) so-
wie den ehemaligen Freiburger Sozial-
bürgermeister und AWO-Vorsitzenden 
Hansjörg Seeh begrüßen zu dürfen. 
Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden an diesem spannenden Nach-
mittag teilzunehmen. 

Wann: 7. Dezember, ab 15 Uhr
Wo: Begegnungsstätte der Wohnan-
lage Kreuzsteinäcker (Heinrich-Heine-
Straße)
Kosten: Der Eintritt ist frei. 

SPD
Begrüßt Reaktion der Bürgerschaft  

auf neue Flüchtlingsunterkunft

fangweges mit der „Radvorrangroute FR-1“; den meisten besser be-
kannt als Dreisamuferweg... Freiburgs GRÜNE sprechen sich für eine 
konsequente Förderung des Radfahrens in Freiburg aus - mit dem Ziel, 
das Radeln in Stadt und Region noch attraktiver - und v.a. sicherer zu 
machen. 	                     Text und Foto: Helmut Thoma, Stadtrat der GRÜNEN 
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ver   s c h ie  d ene   s

n Am Sonntag, den 7. Dez. 2014 
findet im Anschluss an den Got-
tesdienst im Gemeindesaal der 
Friedensgemeinde, Hirzbergstr. 
1b, die jährliche Adventsfeier mit 
Basar statt.  Von 11.00 – 14.00 
Uhr sind Sie herzlich eingeladen 
die Adventsfeier zu besuchen. Wir 
freuen uns auf ein stimmungs-
volles Zusammensein bei weih-
nachtlicher Musik und leckerem 
Essen, wie etwa Suppe, Quiches 
sowie Kaffee, Kuchen und Waf-
feln. Die Kinder und Eltern des 

Adventsfeier und Basar 
des Kindergartens Haus Kunterbunt und der 

Friedensgemeinde
Kindergartens Haus Kunterbunt  
haben für den Basar eifrig ge-
bastelt, Schönes und Leckeres 
selbstgemacht und himmlische 
Plätzchen gebacken. 
Von 11.30 – 13.00 Uhr wird es 
für die Kinder zudem eine weih-
nachtliche Vorlesestunde geben. 
Der Erlös der Adventsfeier kommt 
dem Kindergarten zugute. 
Zudem bietet der Salzladen Lit-
tenweiler zur Unterstützung von 
Projekten in Entwicklungsländern 
Waren aus dem fairen Handel an.

Litho- & Druck GmbH

Habsburgerstr. 9
79104 Freiburg

Tel. 0761-51 45 70
www.sawdruck.de

Kein Problem, bei uns bekommen Sie 
Ihre Digital-Drucksachen von jetzt auf 
gleich. Sprechen Sie uns an. 
Wir freuen uns auf die Herausforderung!

Huch...
Termin vergessen!?

F
STADT

REIBURG
BESTATTUNGS
DIENST

Haushaltsauflösungen

Entrümpelungen 
schnell + kostengünstig  

Kostenfreie Abholung von 
Kleidung, Hausrat, Büchern 

Das
Second-Hand-Center

der besonderen Art

  07 61/ 4 76 40 94
www.die-spinnwebe.de

Dr. med. Sabina Renner
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren, Homöopathie

· Fundierte Schulmedizin 
· ganzheitliche Naturheilverfahren
· klassische Homöopathie

Spezialsprechstunden
Kinderbehandlung

Fuchsstraße 10  ·  70102 Freiburg
Haltestelle Brauerei Ganter 
(zw. Sternwald- u. Dreikönigstr.)
 3 57 65  ·  www.dr-sabina-renner.de

Vertretungs- und
Akutsprechstunden 
während der 
Weihnachtsferien: 

 22./23./24. Dez.

 29./30./31. Dez.

 2. und 5. Januar 

  jeweils  9-12 Uhr

 Ohne Anmeldung

 Für Erwachsene
   und Kinder
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¢ Vorstandsmitglieder des Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee e.V.

Karl-Ernst Friederich – Vorsitzender / Tel. 22792 / info@oberwiehre-waldsee.de 
Außenvertretung, Koordinierung innerhalb des Bürgervereins, Geschichte

Constanze Fetzner – stellv. Vorsitzende / Stadtentwicklung, Bauen, Denkmalschutz

Helmut Thoma – stellv. Vorsitzender / Gemeinderat, Bürgerblatt, Verkehr

Theo Kästle – Schriftführer / Dreisamhock, Denkmalschutz, Dreisam

Roswitha Winker – Kassiererin / Finanzen

Hannes Bark – Beisitzer / Stadtplanung, Denkmalschutz, Kultur

Anne Engel – Beisitzerin / Dreisamhock

Sabine Engel – Beisitzerin / Bürgerblatt, Kinder, Schule

Werner Jäckisch – Beisitzer / Internet, Veranstaltungen, Landschaftsschutz

Michael Morgner – Beisitzer / Jugend, Sport, Integration

Wilfried Nagel – Beisitzer / Sport, Jung und Alt

Christa Schmidt – Beisitzerin / Mitglieder, ZO, Frauenstammtisch

Wulf Westermann – Beisitzer / Umwelt, Klimaschutz 

¢Spendenkonto: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. / Zweck angeben
Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau   • Kto.Nr. 210 61 53   • BLZ 680 501 01

Die nächste Ausgabe erscheint am 2. Jan. 2015
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IMPRESSUM Bürgerblatt Oberwiehre-Waldsee

¢ Werden Sie Mitglied im Bürgerverein, der überparteilichen und kon-
fessionell unabhängigen Vereinigung der Bürger/innen die sich zum Wohl 
des Stadtteils engagieren. Jahresbeitrag: Einzelmitglieder 15,00 €,  Fami-
lien 25,00 €.  Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt. Aufnahmeformu-
lar / Info:  www.oberwiehre-waldsee.de  oder  Anschrift/Tel. s. Impressum
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n Am Freitag, 5. Dez. 2014 / 
14.00 Uhr findet eine gemein-
same Veranstaltung der Wohn-
anlage Kreuzsteinäcker mit dem 
Integrativen Hirnleistungstrai-
ning Grips in Freiburg statt. 
Wie kann ich mit Spaß und vielen  
Ideen die „Grauen Zellen“ in 
Schwung bringen? 
Ein gut funktionierendes Kurzzeit-
gedächtnis hilft, den Alltag leichter 
zu bewältigen. Sie werden wacher, 

Mitmachtraining für die „Grauen Zellen“  
Denk-Fit zum Nikolaus
interessierter und erleben einfach 
mehr Lebensfreude. Unser Gehirn 
mit seinen erstaunlichen Fähigkei-
ten wird durch die vorgestellten 
Trainingsanregungen stabilisiert 
und gestärkt. „Schlafende“ geis-
tige Reserven lassen sich durch 
eine gezielte Anleitung leichter 
wecken und können von jedem 
sofort mit Erfolg genutzt werden. 
Das klappt noch besser mit viel 
Humor in einer netten Gruppe! 

Ältere Menschen und betreuen-
de Angehörige sind besonders 
angesprochen. 

Alle Interessenten sind sehr herz-
lich in die Trainingseinrichtung 
Grips, Heinrich-Heine-Str. 10, 
Wohnung 044 eingeladen. 

Info und Anmeldung:  
Tel. 61 29 15 20 
Der Eintritt ist frei.

Ihr Stadtteil-Pflegedienst

Ambulanter Pflegedienst  
der Heiliggeistspitalstiftung
Heinrich-Heine-Straße 18a
79117 Freiburg

Telefon 07 61 / 61 29 05–41
www.stiftungsverwaltung-freiburg.de

Heiliggeistspitalstiftung
Freiburg

Anz-Pflegedienst_93x50_SW.indd   1 16.06.14   15:32

Größte Auswahl von reinen 
Bienenwachskerzen in Freiburg
Kerzenwerkstatt Ihringen 
Werkstattverkauf, Besichtigung, Kurse
Dienstag – Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr
Gewerbestraße 1a | 79241 Ihringen  
(beim Autohaus Wehrlin, Richtung Gündlingen)
 07668 9 96 28 25 |  Fax 9 96 28 26 | www.aloke.de

Wir sind 

umgezogen!

Täglicher Verkauf auf dem Münsterplatz 

 3 24 56  +  0151.464 141 53
www.buongusto-freiburg.de 

Schwarzwaldstraße 179
im Freiburger Tennis-Club

BuonGusto
Cucina della nonna

RistoranteBuonGusto
Cucina della nonna

Ristorante

BuonGusto
Cucina della nonna

Ristorante

BuonGusto
Cucina della nonna

Ristorante

                                    Wir wünschen 
                               Ihnen schöne und
       genussvolle Weihnachtstage!
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Familie Guerino & Andrea La Marra
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I m m o b i l i e n

• WÜSTENROT-KUNDEN 
suchen dringend

Baugrundstücke, Wohnungen 
und Häuser

Marktwertermittlung, 
Verkauf mit Leistungsgarantie 

u.v.m.
Rufen Sie bitte 

Frau Serap Balli an unter
 ☎ 0761-594 79 789 

oder besuchen Sie uns: 
Wüstenrot Immobilien GmbH Lo-
rettostr. 32, 79100 Freiburg-Wieh-

re, ☎ 0761-48 95 140
w w w . w i - f r e i b u r g . d e

• Mobiler Zweithaarservice:
Professionelle Hilfe bei Haarverlust m. 
modischen Perücken. Absolut diskret 
durch Hausbesuch. ( 28 52 98 48  
www.zweithaar-freiburg.de

• www.momos-rat-haus.de
Biographiearbeit, Potentiale entde-
cken, Coaching, Frauen-Feriensemi-
nare   5 56 28 91

Rat & Hilfe

• Zwei „Altwiehremer“ suchen 
ruhige, 4-Zi-ETW (ca. 100 qm, mit 
Terrasse o. großem Balkon + Ga-
rage) – in kleiner Wohneinheit zum 
Kauf. Bevorzugt Oberwiehre ab Hö-
he Seminarstraße / Hirzbergstraße. 
( 0761/70 16 36 / imuel@gmx.de

K l e i n a n z e i g e n

Kurse

• Babyschwimmen in der Wiehre 
Do, Sa + So 17.15 Uhr. Kleine Gruppen, 
warmes Wasser. Info: aqua akademie 
Schwimmschule. ☎ 07661/989289 
w w w . a q u a - a k a d e m i e . d e

• Aquacycling in der Wiehre
• Aqua-Aerobic / Aqua-Latino
Fortlaufender Einstieg möglich. Klei-
ne Gruppen, warmes Wasser, priva-
te Atmosphäre. Info: aqua akademie 
Schwimmschule. ☎ 07661/989289 
w w w . a q u a - a k a d e m i e . d e

• Bio-Fleisch für die Weihnachts-
feiertage vorbestellen, Bionara Natur-
markt Fabrikstr.  2 / FR   6 81 56 80

Naturkost

¢Die Idee: Sie – liebe Leserin und lieber Leser – können hier je-
den Monat testen, wie gut Sie sich in unserem Stadtteil (und gele-
gentlich auch im unmittelbaren Umfeld) auskennen. Es wird jeweils 
ein Motiv gezeigt, das im „Hoheitsgebiet“ des Bürgervereins bzw. 
in seinem Randbereich „versteckt“ ist. Genau genommen sind die-
se Objekte allerdings gar nicht versteckt, sondern ausnahmslos 
vom öffentlichen Raum aus gut sichtbar; niemand muss also über 
Zäune, Mauern oder Hecken klettern (oder gar in private Gebäude 
eindringen), um das Gesuchte zu entdecken...

¢Die Spielregeln: Jede und jeder kann mitmachen – schreiben Sie 
uns einfach, wo genau das abgebildete Motiv im Stadtteil zu finden ist:
•	 per e-mail:  helmut.thoma@freenet.de 
•	 per Post an: H. Thoma, Richard-Kuenzer-Straße 2a, 79102 Freiburg
Nur eine Bitte in Sachen Fairness: Wer im direkten Umkreis des ge-
suchten Objekts wohnt, möge sich doch bitte zurückhalten – und auf 
eine neue Chance warten; die kommt bestimmt. 

GEWUSST WO...? DAS RÄTSEL!

•  Zwei Verzehrgutscheine im Wert von je 25 E – gestiftet von der Gast-
stätte (im neuen...!) „Wiehre-Bahnhof“; der Bürgerverein bedankt sich 
nochmals herzlich! Die Gutscheine sind jeweils kombiniert mit einer 
beitragsfreien Jahresmitgliedschaft im Bürgerverein.

Die Gewinner werden benachrichtigt und im Bürgerblatt genannt.

¢Die Preise: Unter denen, die bis zum 8.(!) des laufenden  
Monats eine richtige Lösung (und ihre Postanschrift) einsenden – 
bitte mit Adresse – , verlosen wir folgende Preise (der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen):

uAuflösung November-RÄTSEL

zeigt unverkennbar 
ein recht hübsches 
Fenstergitter, wie es 
scheinbar überall an-
zutreffen sein könnte 
- außer natürlich an 
„moderner“ Archi-
tektur, in der das Or-
nament bekanntlich 
verpönt ist...  Also ist 
die Suche nach dem fraglichen Detail schon mal eingegrenzt - dennoch: 
Eine kleine Überraschung bietet der Fundort schon...

¢Das Dezember-Rätsel

Das schlichte Schiffs-Motiv schmückt den ansonsten eher schmucklo-
sen Anbau des im Übrigen sehr „schmucken“ Hauses Dreikönigst. 19  

- an der Nordostecke der Kreuzung mit der Reichsgrafenstraße; das 
Foto zeigt den Blick in der Reichsgrafenstraße nach Westen.

Und obschon das Motiv - wie man sieht - vom Straßenraum aus doch 
gut zu erkennen ist, gab es keine einzige richtige Einsendung. War das 
wirklich zu schwer?

Fotos + Texte: H. Thoma

• Wegen Eigenbedarfskündigung 
suche ich (w / 40 J . / berufstätig) 2-Zi-
Whng. zum Wohlfühlen, mit Balkon 
und gerne mit EBK bis max. 800,00  e  

warm.   0174/3352927

Miete / Suche

Verschiedenes

• Kostenlose Abholung ausgedien-
ter Gegenstände zur sinnvollen Wei-
terverwendung wie Fahrräder, Möbel, 
Hausrat, Werkzeuge u.ä.  6 96 49 54



Wir wünschen Ihnen eine 
besinnliche und stressfreie 
Weihnachtszeit mit unseren 
Serviceleistungen

•  Bis zu 200€ kostenlos abheben ab einem Einkaufswert von 20€ •  Eine vielfältige Auswahl an Geschenkkarten •  Wir erstatten einen Teil Ihrer Parkgebühr: 
Ab 10€ Einkaufswert - 0.50€ Ab 20€ Einkaufswert - 1.00€
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 www.rewe.de Für Sie geöffnet: Montag - Samstag von 7 bis 24 Uhr

   
 79117   Freiburg 
 Schwarzwaldstraße 80 


